
Wolfgang Reichert rückt in den Gemeinderat nach 
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 16. März 2023 

Durch das Ausscheiden von Nico Saur aus dem Gemeinderat, musste vom Gemeinderat festgestellt 

werden, wer nachrückt. Nach dem Ergebnis der Kommunalwahlen aus 2019 wäre dies Herr Patrick 

Hartung gewesen. Da dieser allerdings seinen Wohnsitz nicht mehr in Roigheim hat, war der Kandidat 

mit der nächsten Stimmenzahl als Nachrücker festzustellen. Zunächst beschloss der Gemeinderat 

einstimmig, dass bei Herrn Patrick Hartung ein Hinderungsgrund für einen Einzug in den 

Gemeinderat vorliegt, im zweiten Teil des Beschlusses wurde festgestellt, dass es für Herrn Wolfgang 

Reichert keinen Grund gibt, der ein Einrücken in den Gemeinderat verhindert. Bürgermeister Michael 

Grimm verpflichtete Herrn Wolfgang Reichert als neuen Gemeinderat. 

Als Bürgermeister Stellvertreter wurden einstimmig Gemeinderat Siegfried Schwab (erster 

Stellvertreter) und Gemeinderätin Melanie Hoffmann (zweite Stellvertreterin) gewählt. Beide 

Mitglieder des Gemeinderats wurden auch in den Beirat für geheim zu haltende Aufgaben gewählt. 

Jagdgenossenschafts-Versammlung. 

Der Gemeinderat beschließt, dass am Montag, 17. April 2023, eine Jagdgenossenschafts-

Versammlung im Sitzungssaal des Rathauses stattfinden soll. Hierzu wurde bereits mehrfach in der 

Roigheimer Rundschau eingeladen. Die rechtlichen Grundlagen verlangen eine solche Sitzung 

regelmäßig durchzuführen. Dabei sind verschiedene Beschlüsse von den Eigentümern der bejagbaren 

Flächen auf Gemarkung, Roigheim (Feldflächen und Waldflächen)  zu treffen. Vorbereitet wurde das 

Thema vom Vermessungsbüro Schwing und Dr. Neureither, Mosbach. Der Gemeinderat hat dem 

Entwurf der Satzung der Jagdgenossenschaft in seiner Sitzung zugestimmt. Außerdem wurde 

beschlossen, auf die Selbständigkeit der beiden gemeindlichen Eigenjagdbezirke „Distrikt Weidach“ 

und „Distrikte Hofrain / Geschworenes Holz“ gemäß § 10 Abs. 4 JWMG für den Zeitraum der 

gesetzlichen Mindestpachtzeit zu verzichten, allerdings nur unter der Voraussetzung, dass die 

Verwaltung der Jagdgenossenschaft wie bisher auf den Gemeinderat übertragen wird. Die 

gemeindlichen Eigenjagdbezirke werden mit der Zustimmung der Jagdgenossenschaft zu diesem 

Beschluss Bestandteil des gemeinschaftlichen Jagdbezirks. 

Sollte die Jagdgenossenschafts-Versammlung Änderungen der Satzung wünschen oder beschließen, 

müsste der Gemeinderat hierüber nochmals Beschluss fassen. 

Lokführerstreik 

Bürgermeister Michael Grimm berichtet, dass er sich direkt an die Gewerkschaft Deutscher 

Lokomotivführer (GDL) gewandt habe, um  seine Beschwerde über ausgefallene Züge bei 

winterlichen Frosttemperaturen Ausdruck zu geben. Klaus Weselsky, Bundesvorsitzender der 

Gewerkschaft, gab in einem mehrseitigen Schreiben eine Antwort. Allerdings, hob er mehr auf die 

Gründe für den Streik ab, als auf die Situation einzugehen, die sich am Roigheimer Bahnhof mehrfach 

wiederholt hatte: Kinder, die zur Schule fahren wollten, standen morgens bei Minustemperaturen an 

einem Bahnhof, an dem kein Zug einrollte.  Klaus Weselsky gab seinem Bedauern über diese 

Situation Ausdruck.  

 

 


